
Herr           Dezernat IV (Amt 60)
Stadtverordnetenvorsteher
Stephan Färber

                                                                                                                                        
Az.:   Dez. IV      60.1.2

Seniorengerechte Sitzgelegenheiten
hier:       Anfrage   

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher,

die Fraktion der Offenbach für alle (Ofa) hat o. g. Anfrage an den Magistrat gerichtet, 
hierzu wird wie folgt berichtet:

Am 29. August 2019 hat die Stadtverordnetenversammlung einen einstimmigen 
Beschluss zu „Seniorengerechten Sitzgelegenheiten“ gefasst:

Der Magistrat wurde beauftragt

1. Zu prüfen und zu berichten, wie in folgenden Bereichen seniorengerechte 
Sitzgelegenheiten nach Vorgaben des kommunalen Altenplanes geschaffen werden 
können und welche Kosten dabei entstehen:

auf dem Aliceplatz
auf dem Willy-Brandt-Platz
an der Bushaltestelle Marktplatz
in der Großen Marktstraße und Herrnstraße

Zusätzlich bedarf es dringend mehr Ausruhmöglichkeiten in den Stadtrandgebieten. 
Hier fehlen Bänke fast gänzlich.

2. Bei Ersatzvornahmen von Sitzgelegenheiten an öffentlichen Plätzen im 
Stadtgebiet oder Planungen von neuen Sitzgelegenheiten eine senioren- bzw. 
behindertengerechte Ausführung sicherzustellen.

Frage 1
Hat der Magistrat die beauftragte Prüfung abgeschlossen bzw. bis wann wird diese 
abgeschlossen sein?

Antwort zu Frage 1
Die Prüfung zur Schaffung seniorengerechter Sitzgelegenheiten gemäß o. g. 
Beschluss befindet sich in der Abschlussphase. 

Frage 2
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Sind bei der Prüfung die Stadtrandgebiete berücksichtigt worden? Wenn ja, welche 
besonderen Bereiche sind hierbei identifiziert worden?

Antwort zu Frage 2
Eine Überprüfung der Stadtrandgebiete hat nicht stattgefunden. Allerdings werden 
bei Sanierungs- und Umgestaltungsmaßnahmen auch in den Stadtrandgebieten 
generell seniorengerechte Sitzmöglichkeiten vorgesehen.

Frage 3
Wann wird der Bericht erscheinen und der Stadtverordnetenversammlung vorgelegt 
werden?

Antwort zu Frage 3
Der Bericht zum Beschluss wird der Stadtverordnetenversammlung bis Ende des 
ersten Quartals 2022 vorgelegt.

Mit freundlichen Grüßen

Paul-Gerhard Weiß
Stadtrat
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